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-166-  
Herrn Kassner  
 
 
 
 
Auswertung des Geschwindigkeitsdisplays in der Henriettenstraße  
 
 
Wir bitten, der Bezirksvertretung Schildesche in der nächsten Sitzung am 23.11.2017 
folgende Mitteilung zu machen:  
 
Einige Anwohner der Henriettenstraße haben darauf hingewiesen, dass nach der 
Neuregelung des Gehwegparkens häufig zu schnell gefahren werde. Die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit beträgt dort 30 km/h.  
 
Aus diesem Grund ist in der Zeit vom 26.10.-7.11.2017 in Höhe des Hauses Nr. 13 
das städtische Verkehrsdisplay installiert worden, das bei Tag und Nacht sowohl die 
Geschwindigkeit in Fahrtrichtung Sudbrackstraße als auch in FR Apfelstraße 
gemessen hat.  
 
Im Ergebnis fuhren dort 85% der Verkehrsteilnehmer eine Geschwindigkeit von 31 
km/h in FR Sudbrackstraße und 32 km/h in FR Apfelstraße.  
 
In FR Sudbrackstraße heißt das, dass lediglich 16 % der Verkehrsteilnehmer 
schneller als die erlaubten 30 km/h fuhren. Der überwiegende Teil davon fuhr 
zwischen 31-35 km/h. Die maximal gemessene Geschwindigkeit betrug hier 55 km/h.  
 
In Fr Apfelstraße fuhren 19 % aller Verkehrsteilnehmer schneller als 30km/h, der 
größte Teil davon zwischen 31-35 km/h. Hier betrug die schnellste gemessene 
Geschwindigkeit 63 km/h.  
 
 
Die folgenden Schaubilder verdeutlichen die Zahlen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



In FR Sudbrackstraße 
 

 
 
In FR Apfelstraße 
 

 
 
Nach Auswertung der Daten lässt sich feststellen, dass sich der weitaus größte Teil 
der Verkehrsteilnehmer an die zulässige Höchstgeschwindigkeit hält und die 
überwiegende Zahl der zu schnell fahrenden Fahrzeuge die Geschwindigkeit  
lediglich zwischen 1 und 5 km/h überschreitet.  
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